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Eppelheimer Kulturmeile „...das bin...“
Im Jahr 2005 haben wir damit begonnen, in loser Reihenfolge 
Kunstwerke der sogenannten „Kulturmeile“, dem Grünstreifen 
am Konrad-Adenauer-Ring, in den Eppelheimer Nachrichten 
vorzustellen. Nach dem „Grenzgänger“ befassen wir uns in 
dieser Ausgabe mit der Skulptur „...das bin...“, ein weiteres 
Werk von Jörg Windmann, das er zusammen mit Iris Netz 
gestaltet hat. Es handelt sich um eine äußerst dynamische 
Stele, aus der sich eine fratzenhafte Gestalt windet. Der Natur 
des verwendeten Materials Naturstein entsprechend, wirkt 
die Szenerie erstarrt. Allerdings scheint das Endstadium der 
Aktion, das vollständige Heraustreten des Fratzenwesens, 
noch bevorzustehen. Um diese Darstellung des unbestimmt 
langen Moments geht es unter anderem in dem Werk. Wie 
schon der Titel andeutet, gab es eine Zeit oder besser eine 
Story vor dem jetzigen Zustand als auch sicherlich eine danach, 
und der Betrachter ist auf jeden Fall einbezogen – „...er ist...“. 
Was er ist kann nur der Betrachter selbst beantworten.
Was sehen wir, wenn wir in den Spiegel schauen? Zuerst mal 
ein Spiegelbild, ein verdrehtes, zweidimensionales Abbild der 
Wirklichkeit. Beim Grimassenschneiden zeigt sich die ganze 
Bandbreite der mimischen Möglichkeiten und die erschreckt 
zuweilen den Betrachter: Bin ich das wirklich, das was mich 
da angrinst? Trage ich diesen Charakterzug tatsächlich in mir, 
und wenn ja, wann tritt er zutage? Wie wirkt diese Eigenart 
erst auf Mitmenschen, wenn ich mir selbst schon fremd vor-
komme?
Die Fratze steht symbolisch für das gesellschaftlich Geächtete 
– man gibt sich nicht der Lächerlichkeit preis, stellt das Lüsterne 
nicht zur Schau und verbirgt die bösen, düsteren Seiten seines 
Wesens. In der Fratze wird all dieses aber gerade öffentlich 
gezeigt. 
Die Stele stellt eigentlich ein nüchternes universelles Symbol 
für den Menschen dar. Ihre Idealform ist auf jeden Fall aufrecht 
und zudem in der Regel recht symmetrisch und statisch. Die 
von der Fratze „besessene“ Stele des Werks windet sich hin-
gegen, die Fratze nimmt von ihr Besitz, versucht die Form zu 
sprengen und aus der Hülle auszubrechen. Dabei entsteht die 
Dynamik des Werkes. Wie der „Kampf“ letztlich ausgeht ist noch völlig unklar, denn im Moment ist die Szenerie erstarrt, lediglich 
die Farbe mit ihrer kalt-warmen Spannung verrät noch Aktivität im Innern. Ob, wann und wie die innere Kraft wieder hervor-
tritt, ist ungewiss. Diese Ungewissheit ist es auch, die den morgendlichen Fratzenschneider jeden Tag ein kleines bisschen 
quält – wie lange ist noch Ruhe im Karton und wann streckt das nächste Mal eine Charakterfratze ihren Kopf heraus, um den 
Besessenen in Scham zu stürzen oder der Lächerlichkeit preiszugeben?

Noch bis 15. März sind in der 
„Galerie im Rathaus“ die Bilder der 
Italienerin Maria Chenet aus Monte-
belluna unter dem Titel „Blicke“  
zu sehen.  
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 23.02.
Bären Apotheke, Markstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 06221 775090

Samstag, 24.02.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 06221 21784

Sonntag, 25.02.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137,  
Eppelheim, Tel. 06221 764854

Montag, 26.02.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45,
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Dienstag, 27.02.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD, Tel. 06221 24662

Mittwoch, 28.02.
Rosen Apotheke, An der Tiefburg, 
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Donnerstag, 01.03.
Römer Apotheke, Römerstr. 58, 
HD, Tel. 06221 28534
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Aus dem Ortsgeschehen

Stadt Eppelheim unterstützt Tour Ginkgo 
– Die Benefizveranstaltung für leukämie- und krebs-
kranke Kinder – 
Etappenstopp am 13. Juli 2007 in Eppelheim
Unter dem Zeichen des Ginkgobaums, dem Symbol für Widerstandskraft und unbe-
siegbaren Willen zu überleben, organisiert die Christiane Eichenhofer-Stiftung seit 
1992 alljährlich eine mehrtägige Benefiz-Radsportveranstaltung. An der Tour Gingko, 
die zugunsten kranker, insbesondere leukämie- und krebskranker Kinder durchge-
führt wird, nehmen regelmäßig bekannte Persönlichkeiten aktiv teil. Prominente aus 
Sport und Gesellschaft finden sich im Fahrerfeld, das zumeist mehr als 70 Personen 
zählt. Darunter Sportgrößen wie Karl Allgöwer, Dieter Baumann, Guido Kratschmer 
und Klaus Renz aber auch Schauspieler wie Peter Schell, Ulrike Folkerts oder Bernd 
Gnann. 
Dieses Jahr rollt die Tour Ginkgo durch den Raum Heidelberg. Mit 100% der Spenden, 
die auf der Tour gesammelt werden, wird im Jahr 2007 die Angelika Lautenschläger-
Klinik in Heidelberg unterstützt. Dort sollen Eltern-Kind-Appartements entstehen, die 
für die zielorientierte Behandlung der kleinen Patienten unerlässlich sind.
Auch die Stadt Eppelheim hat sich entschlossen, diese gute Sache zu unterstützen 
und am 13. Juli 2007 für die Tour Ginkgo einen Etappenstopp auszurichten. An 
diesem Tag werden die Spenden, die in Eppelheim gesammelt werden konnten, an 
die Stiftung übergeben.
Helfen Sie mit und unterstützen auch Sie mit Ihrer Spende die Aktion!
Spendensammelbehälter finden Sie im Rathausfoyer, am 03.03.07 am Wasser-
turmplatz sowie bei allen weiteren größeren städtischen Veranstaltungen!

Warum die Eppelheimer die „Stallhasen“ heißen
...................Aber Noah hatte nicht gewusst, dass der Bauch 
einer Hasenmama schon nach vier Wochen völlig lebensfähige 
Hasenkinder machen kann, gleich sechs, sieben oder acht 
auf einen Wurf zur Welt bringt, deshalb nahm das Hasenvolk 
überhand. Auch der Futtervorrat ging bedrohlich zur Neige. 
Deshalb ließ Noah den Ausguck im Mastkorb der Arche nach 
einem geeigneten Landeplatz Ausschau halten. Der liebe Gott 
aber zeigte ihnen eine paradiesisch schöne Wiese, so weit wie 
zehn Fußballplätze zusammen.......................
Würden Sie gerne erfahren, wie diese Geschichte weitergeht? 
Dann kommen Sie am 3.3.2007 zum Wasserturm. Dort erfah-
ren Sie den Rest der Geschichte, die übrigens von Ehrenbür-
ger Hans Stephan geschrieben wurde. Sie können außerdem 
den Wasserturm in verschiedenen Ausführungen käuflich 
erwerben. Allerdings ist die Stückzahl der angebotenen Was-
sertürme begrenzt. Zum einen können Sie den Wasserturm als 
Keramik-Windlicht kaufen und 
zum anderen als blau beleuch-
teten Schlüsselanhänger. Es ist 

ein Acrylblock, in dem der Wasserturm dreidimen-
sional schwebt (vgl. Fotos). Jeder Keramik-Was-
serturm ist ein Unikat. Zu jedem Wasserturm – egal 
ob Schlüsselanhänger oder Windlicht – erhält man 
beim Kauf die Geschichte „Warum die Eppelheimer 
die „Stallhasen“ heißen“.
Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet findet 
am 3.3.2007 der Wochenmarkt statt und der Was-
serturm ist an diesem Tag geöffnet. 
Das vorläufige Programm sieht wie folgt aus:
- ab 10 Uhr  Führungen im Wasserturm mit Horst Meier
- ab 10 Uhr  Verkauf der Windlichter und Schlüsselanhänger   
  „Wasserturm“
- ab 10 Uhr  Bewirtung durch den TVE Abt. Handball (bis ca. 14 Uhr)
- 11.30 Uhr  Enthüllung einer Gedenktafel am Wasserturm durch  
  Bürgermeister Dieter Mörlein
- ab 11.45 Uhr  Unterhaltung mit der SOUND COMPANY (bis ca. 13.45 Uhr) 
  (versehentlich wurden die „Heidelberger Blasmusikanten“ genannt)
-  12 Uhr  „Tanz der Marktfrauen“ vom Tanzkreis „Spätlese“  
  BürgerKontaktBüro 

Achtung!!!!  Hinweis auf TA-Sitzung auf Seite 12 beachten!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit 6 Jahren besteht in Eppelheim das Seniorenheim 
„Haus Edelberg“. 

In der Vergangenheit war es immer voll ausgebucht. 
Auch für die Zukunft mache ich mir keine Sorgen 
wegen der Belegungsquote.

Was mich sowie Frau Keller und Herrn Dreher 
beschäftigt ist die anwachsende Einsamkeit vieler alter 
Menschen. 

Obwohl die Heimleitung sehr viel anbietet, gibt es 
immer noch Tätigkeiten, die von Ehrenamtlichen 
erledigt werden könnten. Sie ersehen aus der unten 
abgedruckten Bitte, wo Sie mithelfen können unse-
ren Senioren den Lebensabend noch schöner und 
abwechslungsreicher zu gestalten. 

Ich freue mich mit den Heimbewohnern über jede 
Hilfe.

Ihr
Dieter Mörlein

Geburtstage der kommenden Woche 
Montag, 26. Februar
Helga Wolfinger    74 Jahre
Horst Schenk    73 Jahre

Dienstag, 27. Februar
Rose Bautz    70 Jahre

Mittwoch, 28. Februar
Luise Herzog    80 Jahre
Kurt Hoffmann    72 Jahre
Franz Broßmann   70 Jahre
Elisabeth Rösch (29.2.)   71 Jahre

Donnerstag, 01. März
Ruth Herhold    81 Jahre
Friedrich Pelzl    80 Jahre
Luzia Bachmann   73 Jahre
Celal Gümüs    73 Jahre
Georg Rühle    71 Jahre

Freitag, 02. März
Karl Jung    97 Jahre
Helene Dyck-Kajrlieva   84 Jahre
Franz Hack    80 Jahre

Samstag, 03. März
Agnes Huber    87 Jahre
Sonja Lenz    87 Jahre
Antonio Candela   73 Jahre
Walter Braun    72 Jahre
Hilmar Zahn    72 Jahre

Sonntag, 04. März
Franz Dorn    84 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 1022 / Tel.: 7398766
2 Federbetten
1 Kaffeeservice
1 Monitor
1 Drucker

Lfd. Nr. 1023 / Tel.: 753736
1 Elektr. Heimorgel

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Stadtbibliothek

Deutsches Rotes Kreuz

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
DRK-Ortsverein Eppelheim
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Eppelheim, lädt am Dienstag, 
den 13. März 2007 zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr und findet in den Räum-
lichkeiten des DRK-Eppelheim, Heinrich-Schwegler-Straße (Feuer-
wehrhaus Eppelheim), statt.

Tagesordnung zur Mitgliederversammlung:
Top 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2 Rechenschaftsberichte: Ortsvereinsvorsitzender, Kassier,   
          Bereitschaftsleiter, Jugendrotkreuzleitung; Entlastung des   
          Vorstands
Top 3 Ehrungen
Top 4 Gründung einer „Rotkreuzgemeinschaft Sozialarbeit“    
Top 5 Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens eine 
Woche zuvor dem Vorsitzenden Dieter Hölzel (Eppelheim, 
Humboldtstraße 8) schriftlich einzureichen.
Der Vorstand würde sich freuen, an diesem Abend möglichst viele 
Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Neue Medien 
Kinderbücher
10/Nils
Ulf Nilsson und Eva Eriksson: Die besten Beerdigungen der 
Welt
Drei Kinder spielen einen Tag lang Tierbeerdigung mit allen Tieren, 
die sie finden können. Jedes Tier bekommt ein angemessenes 
Begräbnis mit Nachruf und Tränen.
41/Maar
Paul Maar: Neues von Herrn Bello
Max hat in Herrn Bello einen echten Freund gefunden. Herr Bello 
muss allerdings regelmäßig einen blauen Saft trinken, sonst wird 
er wieder zum Hund. Nur noch eine Flasche des Zaubertranks ist 
übrig und so machen sich Max und Herr Bello auf die Suche nach 
dem Rezept des Großvaters.
Hörbücher für Erwachsene
TSL/Cami
Andrea Camilleri: Das Medaillon
Ein sizilianischer Krimi, gelesen von Christian Brückner. 
(1 CD, 60 Minuten).
TSL/Gerc
Doris Gercke: Georgia
Komplettlesung mit Hannelore Hoger. Bella-Block-Krimi.
Bella Block, die bekannte Kommissarin, bekommt es mit einem 

Öffnungszeiten in den Faschingsferien!
Freitag, 23.02.07: 13-18 Uhr
Samstag, 24.02.07: 10-13 Uhr 
Donnerstag ist wie immer in den Ferien geschlossen!
Ab Montag, den.26.02.07 ist wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet!

Fall zu tun, der bis in die Berliner Politik reicht, auf ein paar Tote 
mehr oder weniger kommt es dabei offenbar nicht an. 
(3 CDs, 236 Minuten).
TSL/Kafk
Franz Kafka: Die Verwandlung
Gelesen von Bernhard Minetti. Gekürzte Lesung 
(1 CD, 79 Minuten). 
Der Klassiker der Weltliteratur – der Held der Erzählung Gregor 
Samsa findet sich eines Morgens beim Erwachen zum Käfer ver-
wandelt.
TSL/Pare
Sara Paretsky: Der Fall der Andromache von Pietro
Gelesen von Ulrike Folkerts. Vollständige Lesung. 
(1 CD, 61 Minuten).
Die Privatdetektivin Victoria Warshawski begibt sich wieder an die 
Arbeit. Sie glaubt nicht an die Schuld der von der Polizei verhafte-
ten Ärztin.
TSL/Perr
Anne Perry: Digbys erster Fall
Eva Mattes liest. TV-Kommissare lesen Krimis. 
(1 CD, 88 Minuten).
London zur Zeit Queen Victorias. Die Reichen und Mächtigen von 
London treffen sich zu einer mehrtägigen Party. Diese findet ein 
jähes Ende, als Daisy Beck, die Ehefrau eines potentiellen Minister-
kandidaten, erstickt in ihrem Bett gefunden wird. Das Zimmermäd-
chen und der Butler machen sich auf die Spur des Mörders.
TSL/Tolk
J.R.R. Tolkien: Der Hobbit
Sprecher Martin Benrath, Bernhard Minetti, Jürgen von Manger 
u.a. Hörspielbearbeitung (4 CDs, 415 Minuten).
Die berühmte Geschichte des kleinen Hobbit aus Auenland. Er 
erlebt haarsträubende Abenteuer auf seiner Reise durch Mittelerde 
(Fantasy).

Romane – Bestseller
SL/Bran
Martina Brandl: Halbnackte Bauarbeiter
Ein Buch über feminine Psyche und das Ewig-Männliche. „Sie 
können das Buch aber auch einfach aus Spaß lesen... Viel Vergnü-
gen“. (Dieter Nuhr).
SL/Corn
Patricia Cornwell: Defekt
Ein Kay-Scarpetta-Roman. Der neueste Bestseller um die erfolgrei-
che Gerichtsmedizinerin.
SL/Fors
Frederick Forsyth: Der Afghane
Der neue Thriller des Großmeisters der Spannung. Englische und 
amerikanische Geheimdienste erfahren von einem Terroranschlag 
der Al Qaida. Sie schleusen einen Agenten in die Schaltzentrale 
des Terrornetzwerks ein und der Wettlauf mit den Anschlagspla-
nungen beginnt.
SL/Harr
Thomas Harris: Hannibal Rising
Vom Autor des Weltbestseller “Das Schweigen der Lämmer” und 
die Vorgeschichte des Thrillers “Hannibal”. Wie wurde Hannibal 
Lecter zur berühmt-berüchtigten Bestie und Serienkiller.
SL/Klüp
Volker Klüpfel und Michael Kobr: Seegrund. Kluftigers neuer 
Fall
Kluftinger muss den Tod eines Tauchers klären. Der Schlüssel zur 
Lösung des Falles muss auf dem Seegrund liegen, doch überall 
stößt der Kommissar auf eine Mauer des Schweigens.

Sachbücher
Em k2/Gebh
Gebhard. Handbuch der Deutschen Geschichte Bd. 11: 
Johannes Burkhardt: Vollendung und Neuorientierung des früh-
modernen Reiches 1648-1763.
Ng k3/Gugg
Allan Guggenbühl: Kleine Machos in der Krise
Wie Eltern und Lehrer Jungen besser verstehen. Erziehungsratge-
ber mit dem Schwerpunkt auf den Geschlechterunterschieden.
Ng k3/Pfer
Silke Pfersdorf: Erziehungsfalle Angst
Warum Eltern ihren Kindern die Freiheit zurückgeben müssen. 
Kinder werden heute überwacht, noch bevor sie das erste Mal 
Luft geholt haben. Über die Konsequenzen dieser totalen Über-
wachung.
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Veranstaltungen der Stadt

Mittwoch, 28. Februar 2007, 20 Uhr
Falscher Tag, falsche Tür - comödie bochum

Turbulente Verwechslungs-
Komödie zwischen Küche, 
Schlaf- und Gästezimmer
mit Alexander von der Gröben, 
(Sportmoderator und ehemaliger 
Judokämpfer), u. a.:

Die mondäne Boutiquen-
Besitzerin Sylvia passt sich  
in ihrem Beziehungsleben

dem modernen Lifestyle an. Sie will alles, nur nicht die 
Katze im Sack kaufen - schließlich probieren ihre Kunden 
die Kleider auch vorher an. Was also liegt näher, als den 
sportlichen Clive, den seriösen Walter und den robusten Eddie 
parallel „auszuprobieren“? Dass die drei nichts voneinander 
mitbekommen, dafür sorgt ein ausgeklügelter Zeitplan, den alle 
Beteiligten einzuhalten haben bis, ja bis etwas durcheinander 
gerät ...

Kat. I:  18,00 Euro (ermäßigt 16,00 Euro)
Kat. II: 14,00 Euro (ermäßigt 12,50 Euro)

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim, 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, 06221-7570053

Ng k3/Till
Eva Tillmetz: „Papa hat’s aber erlaubt“
Krisenklassiker im Kindergartenalter. Tipps fürs Eltern-Team. Vater-
rollen, Mutterrollen und Erziehungstipps für Alleinerziehende.
Ng k9/Camu
Jean le Camus: Vater sein heute. Für eine neue Vaterrolle.
Ng l/Naum
Petra Naumann-Kipper: Drei, zwei, eins - viele, wenig, 
keins.
Zahlen, Mengen und Muster entdecken. Bildungsarbeit praktisch. 
Die Autorin gibt Hilfestellungen für die Dokumentation von Lernpro-
zessen und die Diagnose von Rechenschwächen. Tipps zur Förde-
rung sowie Hinweise zum Übergang in die Grundschule.
Ve l3/Boll
Fiona Bollag: Das Mädchen, das aus der Stille kam
Sie wurde taub geboren und bekam mit sechzehn ein neu ent-
wickeltes Implantat eingesetzt: „Endlich höre ich wie das Leben 
klingt“. 

  Mo + Di, 11. + 12. Juni 2007, 20 Uhr
Hannes und der Bürgermeister

Restkarten gibt es nur noch im Rathaus  
Eppelheim, Zimmer 22, Telefon 06221-794151. 

Die Paldauer - Gib mir Liebe

Samstag, 3. März 2007, 20 Uhr
EPPELHEIM - RUDOLF-WILD-HALLE

Karten im Rathaus Eppelheim,06221-794151 
Bücherpunkt am Rathaus, 06221-7570053
sowie bei weiteren Vorverkaufsstellen

Fre i tag ,  2 .  März  2007 ,  20  Uhr
Kurpä lz isch  fe r  Ne igep lackte

von und mit Doris Steinbeißer und Eberhard Reuß
„Heer, heeremol. her, heer!“ Mit dieser Standardvariante 
Kurp(f)älzer Mundart kommen auch immer mehr „Neigeplackte“, 
Zugereiste also, zurecht. Denn seit mittlerweile 10 Jahren 
vermittelt das Mannheimer SWR-Reporter-Duo dialektisch-
dialektale Grundkenntnisse im Radio und auf der Bühne. Er 
schreibt die Texte und spielt den Oberlehrer, sie parliert flott in 
breiter Mundart. Ein Streifzug durch das aktuelle Zeitgeschehen, 
durch den Alltag der Region, durch Liebesfreud und Liebesleid 
der (Kur)pälzer.

Einheitspreis: 15,00 Euro (ermäßigt 14,00 Euro)
Freie Platzwahl!
Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim, 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, 06221-7570053

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Di  17.00 – 20.00 Uhr
Mi  16.00 - 20.00 Uhr
Do, Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa 14-tägig  18.00 – 22.00 Uhr 
  (in ungeraden KW) 

Die junge Seite

Teenietreff – bis 14 Jahre
- immer dienstags ab 16.00 Uhr -
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Senioren

Akademie für Ältere

Kindergarten Villa Kunterbunt

Schulen und Kinderbetreuung

Veranstaltungen vom 26. Februar bis 2. März 2007
Montag, 26. Februar: 15 Uhr, Bücherei HD, Poststr. 15, Günter 
Fasel „Solokonzert am Klavier“ wird verlegt auf das 2. Halbjahr 
2007!; 
Dienstag, 27. Februar: 9.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter 
König „Naturwissenschaftliche Reihe: Die Arktis - Klimareport“; 
Treff: 10.30 Uhr, Besichtigung Laufwasserkraftwerk Heidelberg, 
Anmeldung erforderlich!; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag 
u.a. „Aktuelle Politik“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Werner David 
„Österreichische Impressionen“, Filmvorführung; 
Mittwoch, 28. Februar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung 
und Vorbesprechung „Wandern in Kappadokien“; 14.30 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Karin M. Schneider „Die Canyon-Landschaft 
des Colorado-Plateaus im Westen der USA“, Diavortrag; 15.30 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Dipl. Ing. Peter Diethelm Fichtner „Bauen 
fürs Alter – Wohnen zur Miete, Wohnen im Eigentum, Baugemein-
schaften, Wohnen mit Tieren“; 
Donnerstag, 1. März: Treff: 5.45 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, 
Wanderreise: „Wandern auf Teneriffa; Treff: 9.10 Uhr, Nordaus-
gang Hbf. HD, Kulturhistorische Wanderung „Schloss Auerbach 
bei Bensheim“ mit Alfger Scholl; 14.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, PD 
Dr. med. D. Parsch „Gelenkserkrankungen im Alter“; 16 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Konrad Reiter „Workshop: Schongymnastik“; Treff: 
20.30 Uhr, Universitätsplatz Löwenbrunnen, Abendliche Führung 
mit Flair durch die Gassen der Altstadt mit Isabel Ritter-Göhringer; 
Freitag, 2. März: Treff: 9.15 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kul-
turfahrt Osterburken mit der „Karte ab 60“; 10 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Stefan Dobler „Jugoslawien“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Rudolf Conzelmann „Homers Odyssee: Auf den Spuren des Odys-
seus im östlichen Mittelmeer“, Vortrag mit Bildpräsentationen.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kindergarten Friedrich Fröbel

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

DBG macht Tag der offenen Tür
Für Eltern und Schüler öffnet das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
seine Türen, um reichlich Informationen über sich und seine drei 
Wahlprofile: Naturwissenschaften, Musik und Sprachen zu bieten. 
Der Schulleiter erläutert Wissenswertes zur Schule, für die Kleinen 
sorgt die traditionelle Schulhausrallye für eine erste Orientierung.  
Bereits im Vorfeld haben Eltern und Schüler anschauliche Sonder-
ausstellungen und Präsentationen für diesen Tag der offenen Tür, 
der am Freitag, 2. März stattfindet,  vorbereitet. Von 16.30 bis 
19.30 Uhr ist auch in der Cafeteria des Freundeskreises viel Gele-
genheit für Gespräche bei verabredeten oder zufälligen Treffen.

Herzliche Einladung zum Großen Flohmarkt
nicht nur rund ums Kind im evangelischen Gemeindehaus Eppel-
heim am Samstag 31.März 2007 von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Wir möchten allen die Möglichkeit geben, Dinge zu verkaufen, die 
Sie nicht mehr benötigen und sind sehr gespannt, was alles ange-
boten wird. 
Kommen Sie, staunen Sie und vor allem: Verkaufen Sie !
Standgebühr 6,--Euro, je Ständer 2,-- Euro
Tische sind teilweise vorhanden!
Aufbau ab 13.30 Uhr. 
Nur mit Voranmeldung bei Birgitta Hahn Tel: 06221 896907 AB
Wir bieten auch Kaffee, Kuchen und Waffeln.
Der Erlös kommt dem evangelischen Kindergarten Friedrich Fröbel 
in der Otto-Hahn-Str. 1a zugute!

Villa Kunterbunt auf Aladins Spuren
1001 Nacht, wer kennt sie nicht die sagenumwobenen Märchen 
die im fernen Orient spielen? Die Kinder der Pippi Langstrumpf-
Gruppe, die sie noch nicht kennen, haben jetzt die Gelegenheit 
dazu sie kennen zu lernen! Der Gruppenraum ähnelt dank krea-
tiver Dekoration mit Palmen, Kissenecken, fliegenden Teppichen, 
gemalten Palästen und Duftsäckchen einem orientalischen Palast. 
Die Kinder lernen die Gemeinsamkeit, Gemütlichkeit, Geborgen-
heit, die das Erzählen von Märchen und Geschichten bereitet, zu 
genießen. Sie erfahren ihre Sehnsüchte, Träume, Phantasien selbst 
zu gestalten und auszuleben. Durch Geschichten werden Zuhören 
und Träumen gefördert, die Phantasie geweckt und die Kreativität 
der Kinder gesteigert. Sowohl für die Mädchen und Jungen, als 
auch für die Erzieherinnen ist dieses Projekt ein Gegenpol zu der 
Unruhe des Tages! Passend zum Thema werden Kindermassagen, 
Mandalas, Lieder, Geschichten und Fingerspiele angeboten. In der 
Eppelheimer Stadtbibliothek dürfen die Kinder selbst Bilderbücher 
aussuchen und in einigen Tagen macht man sich mit den fliegen-
den Teppichen auf den Weg zu einer echten Moschee im Schwet-
zinger Schlossgarten. Wer weiß vielleicht erscheint ja sogar ein 
Sultan höchstpersönlich im Kindergarten und bringt Aladins Wun-
derlampe vorbei, damit zahllose Wünsche in Erfüllung gehen?!

Arbeiterwohlfahrt Rhein-Neckar-Kreis

AWO Freizeiten - Prospekte sind da!!! 
Jetzt kann’s los gehn mit der Ferienplanung.
Abenteuer, Spiel, Sport und Entspannung sind in jeder Freizeit groß 
geschrieben, Langeweile gibt’s bei uns nicht. Ob für Kinder und 
Jugendliche oder Eltern und Kind, die AWO Ferienfreizeiten bieten 
adäquate Angebote für jeden Geschmack. Mit der AWO könnt Ihr 
Europa kennen lernen. Unsere pädagogisch qualifizierten Betreuer 
begleiten Euch nach Spanien, Italien, Griechenland, Bulgarien, 
Kroatien, Holland, England und deutschlandweit. Zuschussmög-
lichkeiten für Familien, Alleinerziehende und Arbeitslose bestehen 
über die Landkreise und Krankenkassen, so dass der Ferienver-
schickung der Kinder nichts im Wege steht. Prospekt anfordern 
und Anmeldungen: Tel: 06203-928540 oder 06222-770566; FAX: 
06203-928592;

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 9-12 Uhr    Mo+Di: 14.30-16 Uhr         Do: 14.30-18 Uhr

Gottesdienste
Sa. 24.02.   8.00 Laudes ( Josephskirche )
So. 25.02.   9.30 Hl. Messe 
  11.00 Tauffeier ( Josephskirche )
  15.00 gr.-orth. Gottesdienst (Josephskirche) 
Mi. 28.02. 10.00 Hl. Messe  ( Haus Edelberg  )
Do. 01.03.   8.30 Hl. Messe ( Josephskirche )
Fr.  02.03. 19.00 Weltgebetstag der Frauen (Pauluskirche)

Treffpunkte
Mo. 26.02. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard )
  19.00 Gymnastik für Frauen  ( FH )
Di. 27.02.   9.00 Handarbeitskreis  „Flinke Nadel“ ( FH )
  14-17 Treffen der Senioren ( FH )
Mi. 28.02. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 01.03. 20.00 Kirchenchorprobe ( FH )
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Krypta-Kinderkirche
Am kommenden Sonntag, 25.02.2007 muss die Krypta-Kinder-
kirche leider ausfallen. Zum nächsten Termin am 25.03.2007 um 
10.00 Uhr laden wir jetzt schon herzlich ein.

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

So 25.02. 10.00  Gottesdienst mit Taufen Pfr. Jäck
   Täuflinge: Nik und Ben Keller
   1-Welt-Waren Verkauf
  11.00  Gemeindeversammlung
   Thema: Finanzhaushalt 2006/07
   im Gemeindesaal
  20.30  Meditation  
Mo 26.02.    15-17  Krabbelgruppe   
          16-17.30  Grazy-Pixies 
  18.00  Werkkreis
          19-20.30  Jugendgruppe Treffpunkt: Teestube,  
   Daimlerstr.
Mi  28.02. 10.00  Krabbelgruppe
          15-18.15  Konfirmanden-Unterricht
   (Ohne Gruppe Frau Rothe)
  18.00  Frauenkreis
  19.00  Abendandacht in der Kirche  
     Pfr. Göbelbecker
  20.00  Posaunenchorprobe
Do 01.03. 10.00  Krabbelgottesdienst in Eppelheim
              Diak. Rothe
  14.00  Senioren-Club
  15.30  Dschungel-Kidz  
Fr 02.03. 15.30  Spy-Kids
  18.00  Teestuben-Disco
  18.45  Kirchenchorprobe
  19.00  Weltgebetstag der Frauen 
                    Thema: Paraguay 

Achtung !!!!!
Gemeindeversammlung am Sonntag den 25.2.2007 
Zu unserer Gemeindeversammlung am Sonntag den 25.2.07, 
laden wir recht herzlich ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist das Hauptthema, der Haus-
halt unserer Kirchengemeinde.

Einladung zum Krabbelgottesdienst am 01.03.2007
Für die evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plank-
stadt findet am Donnerstag dem 1. März der nächste Krabbelgot-
tesdienst statt. Die Kleinsten haben dabei wieder die Möglichkeit, 
zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern erste gottesdienstliche 
Erfahrungen zu machen und beim Singen , Beten und Lauschen  
„mit Gott in Berührung zu kommen“. Diesmal wird der Gottesdienst 
zum Thema „Gott hat die Welt so schön gemacht“ gefeiert. Auf 
kindgerechte Art kommen die Besucher dem Wunder der Schöp-
fung näher. Der Krabbelgottesdienst beginnt um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Eppelheim. Er dauert etwa 40 Minuten; ein 
Teetrinken schließt sich an. Eingeladen sind Kinder von 0-3 Jahren 
und ihre Begleitpersonen- egal, welcher Konfession. 

Achtung am Sonntag den 04.03.2007 ist um 10 Uhr kein Got-
tesdienst, sondern um 17 Uhr.
Dieser ökumenische Gottesdienst ist zum Auftakt des ökumenisch 
Theologischen Seminar mit dem Thema : Vom Tod zum Leben.

Einladung  zum Weltgebetstag der Frauen am 2. März 
2007 um 19 Uhr in der Pauluskirche
Frauen aller Konfessionen laden wir recht herzlich zum Weltgebets-
tag ein. Das Thema des diesjährigen Weltgebetstages führt uns 
nach Paraguay. Anschließend, sind alle herzlich in den Gemeinde-
saal eingeladen.
Gemeinsam wollen wir dort den Abend beenden und Paraguay auf 
vielfältige Art erfahren: In Bildern, Texten , in Musik und Gesprächen, 
aber auch mit Speisen und Getränken aus diesem Land. 

Einladung zur Fahrt zum evangelischen Kirchentag 
nach Köln:
Wir fahren hin und machen mit. Der Kirchentag findet vom 
6.-10.6.2007 in Köln statt. Unsere Gruppenfahrt geht mit dem 
Zug. Das Thema des Kirchentages ist dieses Jahr: „Lebendig 
und kräftig und schärfer.“(Hbr.4.12). Bei Interesse bitte bei Frau 
Rothe im Pfarramt melden. Anmeldeschluss ist der 16. März 2007. 
Tel. 7600727

Afrikanische Pfingstgemeinde

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4your.de

Neuapostolische Kirche

So 25.02.    9.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund
  11.00 Probe Nachwuchsorchester in Leimen,
   Bürgermeister-Weidemann-Str. 38
Mi 28.02. 20.00 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund
So 04.04.   9.30 Gottesdienst zum Gedenken an
   Entschlafene in HD-Pfaffengrund

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Parteien

CDU 

Deutsche und Europäische Außen- und 
Sicherheitspolitik mit Dr. Karl A. Lamers
Im Rahmen seiner Februar-Versammlung hatte der CDU Stadtver-
band Eppelheim zu einem aktuellen und hochinteressanten Thema 
mit Dr. Karl A. Lamers, dem Vizepräsidenten der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO und Vorsitzenden des Verteidigungsaus-
schusses des Deutschen Bundestages, eingeladen. Gerade zurück 
von der Sicherheitskonferenz in München referierte Dr. Lamers 
über die Risiken und Chancen im internationalen Geflecht der Welt 
-Staatengemeinschaft. Die Welt hat sich verändert. Die Spannun-
gen Ost – West wie zur Zeit des „Kalten Krieges“ gibt es nicht 
mehr. Die Gefahr eines Krieges in diesem alten Spannungsfeld ist 
derzeit sehr gering.  Man redet miteinander. 
Auf der anderen Seite hat der Terrorismus seit dem Angriff  auf das 
World Trade Center sein wahres Gesicht gezeigt. Die Terroristen 
wollen Angst erzeugen. Ein ruhiges sorgloses Leben ist nicht mehr 
möglich. Waffen geraten in den Besitz von Terroristen. Staaten 
deren Rechtsordnungen nicht geordnet sind werden von Terro-
risten missbraucht. Energie und Wasser entwickeln sich zu den 
Herausforderungen der Zukunft. 
Was steht diesem wachsenden Terror gegenüber?
a) die Vereinten Nationen und der Weltsicherheitsrat
b) die NATO mit ihrer Friedenspolitik. 26 Staaten gehören   
 der NATO an. Weitere möchten gerne beitreten.
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c) die EU mit ihren 27 Mitgliedstaaten. Inzwischen betreibt  
 die EU eine zentral geführte Sicherheitspolitik unter der   
 Leitung von Javier Solana.
Auch Deutschland kann sich den wachsenden Gefahren und 
der damit verbundenen Verantwortung nicht entziehen und 
muss seinen Beitrag leisten. Frieden wird den Menschen nicht 
geschenkt. Sie müssen sich dafür engagieren. Aus diesem Grund 
hat die Bundesrepublik Deutschland insgesamt 7800 Soldaten im 
Auslandseinsatz.
- Im Kosovo geht es um die Friedenssicherung und um die Unab-
hängigkeit.
-  In Afghanistan gilt es den Terror an der Quelle zu bekämpfen und 
den Menschen beim Wiederaufbau zu helfen.
- Im Libanon sichern Schiffe und Soldaten der Deutschen Bun-
desmarine das Land gegen unerwünschte Waffenlieferungen in 
falsche Hände.
Wir sollten uns auch hier in Deutschland nicht zu sicher fühlen. Der 
Terror ist mitten unter uns. Wir alle sind aufgefordert dem entgegen 
zu wirken und wachsam zu sein. Denn Wachsamkeit ist der Preis 
der Freiheit. 
In der anschließenden Fragestunde wurde mehrfach deutlich, dass 
verschiedene Kulturen eben auch unterschiedliche Sichtweisen 
haben. Wir können und wollen anderen Völkern nicht unsere Kultur 
aufzwingen. Das würde zu keinem Erfolg führen. Ein nachhaltig 
erfolgreiches Ziel kann nur ein friedliches Miteinander sein.

SPD www.spd-eppelheim.de

50 000 Aufrufe unserer Homepage – 50 000 
Mal Interesse an unserer Arbeit!
Der Zähler der Eppelheimer SPD-Homepage hat kürzlich diese 
Marke überschritten. Da wir weder Billigtarife noch sonstige 
Schnäppchen anbieten, kann das nur eines heißen: Unsere Bei-
träge und Informationen stoßen auf reges Interesse in der Bevöl-
kerung.
Auf unserer Startseite bieten wir seit dem Jahr 2003 den Lesern 
fast wöchentlich einen neuen Artikel zum politischen und gesell-
schaftlichen Geschehen in und um Eppelheim an. So berichteten 
wir bereits 2004 zum Thema Ganztagsschulen, zur Stadtentwick-
lung und zur Bedarfsplanung für Kinderbetreuungseinrichtungen. 
Im SPD-Jubiläumsjahr 2005 stellten wir die Frage, ob die Stadt-
entwicklung jetzt entgültig auf Eis gelegt worden sei, stellten erst-
mals die Metropolregion in den Mittelpunkt eines Artikels u.v.m. Im 
Februar 2006 wiesen wir bereits auf die eklatanten Personalmängel 
der Lebensmittelkontrolleure hin – Gammelfleischskandal Teil eins. 
Auch PPP, die neue Form der Städtefinanzierung, war ein brisan-
tes Thema. Die OV-Vorsitzende Renate Schmidt machte sich für 
einen sozial gestaffelten Kindergartenbeitrag in Eppelheim stark 
und berichtete in einem anderen Beitrag über die kommunalpo-
litischen Aspekte in BW. Weiter berichtete sie in ihrer Eigenschaft 
als Kreisrätin über die Finanzierung der REHA-Kliniken in unserem 
Landkreis. Der Lärmschutz an der A5, an der z.Z. über 80dBA 
gemessen werden, war ein weiteres, uns alle betreffendes Thema. 
Wir informierten über die neuen Aktivitäten der Jusos, deren vor-
rangiges Ziel die Gründung einer eigenen Eppelheimer Juso-AG 
ist. Auch beim Thema „Wild und Hopp“ haben wir Stellung bezo-
gen. Natürlich bleibt auch der jährliche Meinungsaustausch beim 
„Politischen Kaffeeklatsch“ mit den Ehrungen verdienter Mitglieder 
nicht unberücksichtigt.
Diese und viele weitere Themen sind auf der Home-
page der Eppelheimer SPD hinterlegt. Ein wertvolles Archiv 
beginnt zu wachsen. Falls Sie neugierig geworden sind, klik-
ken Sie mal rein: „www.spd-eppelheim.de“, es lohnt sich.
Auch ein Blick auf die Statistik gibt Anlass zur Freude. So kamen 
die Mehrzahl der Besucher unserer Homepage natürlich aus 
Deutschland, aber auch aus der Schweiz, Österreich, Holland, 
Großbritannien, Ungarn, Norwegen, Frankreich, Italien und ande-
ren Ländern mehr. Nicht vergessen dürfen wir aber unsere (unbe-
kannten) Freunde aus Japan, die uns 47-mal besuchten.
Entwickelt wurde die homepage von unserem webmaster Helmut 
Wernz, der diese seither auch ständig aktualisiert und pflegt. Der 
Vorstand der Eppelheimer SPD dankt Helmut Wernz für sein uner-
müdliches  Engagement. Wir wünschen Ihnen allen weiterhin loh-
nenden Lesestoff - und uns, dass Sie sich mit Anregungen und Kritik 
beteiligen und damit die Seite noch attraktiver werden lassen.

Vereine und Verbände

F 2 – Jugend
Unser letzter Hallenspieltag in dieser Saison fand am 11.02.07 in 
Wieblingen statt. Als erstes spielten unsere Jungs gegen Rohrbach/
Boxberg. Sie gingen hellwach ans Werk und gewannen hochver-
dient mit 3:0. Als nächstes war Pfaffengrund unser Gegner. Hier 
konnte man sehen, dass sich unsere Mannschaft inzwischen toll 
eingespielt hat. Mit super Spielzügen und viel Einsatz gewannen 
wir mit 2:0. Letzter Gegner war ASC Neuenheim, der aber auch 
chancenlos war. Eppelheim gewann auch hier mit 2:0. Insgesamt 
verlief die Saison für unsere Jungs viel besser als erwartet. Die mei-
sten Spiele wurden gewonnen und die Mannschaft hat sich ganz 
toll weiterentwickelt. Deshalb können wir zum zweiten Tabellen-
platz von immerhin 19 Mannschaften gratulieren. Hier nochmals 
ein großes Dankeschön an unsere Trainer und Betreuer sowie an 
die Eltern, die das Team immer begeistert anfeuerten. Jetzt freuen 
wir uns auf unser erstes Turnier.
Spielerkader: Yannick Wesch(Tor), Nils Weiler(Tor), Leon Spicoc-
chi, Adrian Mulaku(3), Besnik Mulaku,  Niklas Lawrenz, Yannick 
Sander(2), Nico Riehm(2), Patrick Schmitt, Vincent Weishuhn.

ASV/DJK Fußball 

Einladung zur Jugendversammlung
Der ASV Eppelheim lädt zur diesjährigen  Jugendversammlung am 
Freitag, den 09.März 2007, um 17.30 Uhr ins Nebenzimmer der 
ASV Gaststätte ein. Über zahlreiche Teilnehmer würden sich Vor-
standschaft und Jugendleitung sehr freuen.

Franziska Haas erfolgreich in neue Saison 
gestartet
Am Samstag, den 10.02. stand 
für Franziska Haas der erste Wett-
kampf der Leichtathletiksaison 
2007 auf dem Programm. Mit dem 
B-Schüler-Hallensportfest in Mann-
heim war dies ein überregionales 
Sportfest mit sehr vielen Teilneh-
merinnen in der Altersklasse W 12.
Allein im Weitsprung gingen über 
80 Athletinnen an den Start. Hier 
konnte Franziska mit sehr guten 
4,41 m einen hervorragenden 
5. Platz belegen. Im 60m-Hürden-
Lauf, ihrem ersten Start überhaupt 
über diese Distanz, konnte Fran-
ziska ihre, vor allem im vergan-
genen Herbst erlernte, Technik 
souverän umsetzen. Im A-Finale 
sicherte sie sich mit 10,94 sec den 
vierten Platz. Als dritte Disziplin des 
Tages stand das Kugelstoßen auf 
dem Programm. Auch hier absol-
vierte Franziska ihren ersten Wettkampf in dieser Disziplin. 6,05 m 
reichten am Ende für Platz 11. Nach dem 60m Sprint, bei dem sehr 
viele gute Leistungen gezeigt wurden, stand am Ende des langen 
Wettkampftages noch der Hochsprungwettbewerb an. Nach über 
2 Stunden nervenaufreibenden und spannenden Duellen konnte 
Franziska an diesem Tag noch einen Platz auf dem Treppchen 
erringen. Mit übersprungenen 1,32 m wurde sie Dritte.

ASV Turnen und Leichtathletik

ASV 

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz
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Einladung zum deutsch-französischen Wochenende mit 
unseren Freunden aus Dammarie-lès-Lys in Rothenburg ob der 
Tauber vom 11.-13. Mai 2007. 
Anfahrt im PKW; Kosten pro Person 180,- Euro für HP, Busfahrt 
ins Taubertal, Besuch von Renaissance-Schloss und Park Wei-
kersheim, Empfang und Bewirtung, Weinprobe, nächtlicher Rund-
gang sowie Stadtführung in Rothenburg.
Begrenzte Teilnehmerzahl, Gäste willkommen.
Bis spätestens 15. März: Anmeldung und Programm bei Sylvie 
Beye, Finkenweg 25, Tel. 765101, Fax. 
765154 und Margret Wiegand, Finkenweg 20, Tel. u. Fax 765133 
sowie gleichzeitig Überweisung 180,- Euro auf Konto 41 24 61 03, 
„Rothenburg 2007“, Volksbank HD, BLZ 672 900 00

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé: Besser vorbeugen, als den Schaden haben!
Dr. Hauer berichtet in der „Rathausklause“ (Keller des Rathauses) 
am Montag, den 26. Februar um 16 Uhr, worauf man achten 
muss, um Stürze zu vermeiden (Sturzprophylaxe). Natürlich 
geht wie immer eine Stärkung mit Kaffee und Kuchen durch das  
bewährte Kulturcaféteam voraus.

Tanzkreis Spätlese
Die Frauen des „Tanzkreises“ feierten Fasching.
Begonnen hat das närrische Treiben am 29.01.07 beim Kulturcafé. 
Mit dem Tango „Roter Mohn“ erfreuten wir die Gäste. Es wurde 
geschunkelt, gesungen und getanzt. Ein Sketch zwischen Herrn 
Streng und Frau Wolfinger brachte die Leute zum Lachen.
Am 13.02.07 waren wir bei der Parkinson-Gruppe in Rohrbach 
eingeladen. Da war die Stimmung ganz toll. Nach dem Einmarsch-
lied „Rucki-Zucki“ und einem närrischen Gruß „Ahoi“ sowie einer 
kurzen Vorstellung der Tanzgruppe begannen wir mit dem Tanz 
„Du kannst nicht immer 17 sein“. Dieser Tanz kommt beim Publi-
kum gut an. Es wird dazu geklatscht und mitgesungen. Auch Frau 
Wolfinger ließ mit ihren Vorträgen die Stimmung steigen. Nach 
einer Polonaise mit anschließenden Walzerklängen erhob sich fast 
jeder von seinem Stuhl. Für unseren zweiten Tanz „Bossanova“ 
gab es gleich eine Zugabe.
Am 14.02.07 ging es weiter. Schon seit drei Jahren werden wir 
von den Senioren Neuenheim zu Fasching eingeladen. Dieses Mal 
kam sogar eine jüngere Seniorengruppe aus Gaiberg dazu, die 
uns auf Empfehlung unbedingt sehen wollte. Nach unseren zwei 
Tänzen saßen wir noch gemütlich beisammen. Auch da kam der 
Bossanova gut an und ohne Zugabe durften wir die Tanzfläche 
nicht verlassen.
Nun ist Fasching für uns gelaufen. Jetzt heißt es wieder fleißig 
trainieren, damit wir unser Repertoire erweitern können. Bis bald!                
Die Frauen des „Tanzkreises Spätlese“.
Vielleicht haben auch Sie Lust, mit uns zu tanzen. Wir treffen uns 
jeden Donnerstag um 13h30 im Rathauskeller. Wir würden uns 
freuen.

Der Pressereferent in eigener Sache
Der Termin für die Ablieferung der Mitteilungen an die „Eppelheimer 
Nachrichten“ ist in der Regel montagvormittags in der Woche, in 
der der Text erscheinen soll (wenn Feiertage in dieser Woche sind, 
früher). Da die Ankündigung natürlich vor der tatsächlichen Veran-
staltung erscheinen muss, verlängert sich der Vorlauf. Ich erbitte 
die Mitteilungen bis Samstag, 12 Uhr vor dem Abgabemontag.
Beispiele: Eine Veranstaltung des Literaturkreises am 21.02. 
müsste spätestens am 10.02, eine Veranstaltung des Kulturcafés 
am 26.02. spätestens am 17.02. bei mir gemeldet sein, ein Treffen 
der Wandergruppe am 7.03. spätestens am 24.02.
Ich möchte noch einen anderen Punkt aufgreifen. Die Texte, die 
unter der Rubrik des BüKoBü erscheinen, stammen nur zum Teil 
von mir selbst. Manchmal sind es fremde, aber von mir bearbeitete 
Texte. Manchmal übernehme ich fremde Texte einfach in der Form, 
in der ich sie bekommen habe. Dann stammen sie meistens von 
dem Sprecher/Mitglied der Interessengruppe, über deren Aktivität 
berichtet wird. Wenn also jemand Kritik oder Zustimmung äußern 
möchte, soll er sich an mich wenden. Ich kann dann selbst reagie-
ren oder den richtigen Adressaten nennen. Vielen Dank!

Freundeskreis Eppelheim Dammarie-lés-Lys

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Ergebnisse Spielwoche 05.-11.02.2007:
Spieltag 15:
Deutsche Classic-Liga Herren:
SKC Staffelstein - VKC Eppelheim I              5999:5855
VKC: Auer J. 927, Schwarz Chr. 980, Kockmann T. 969, Schäfer 
M. 968, Galjanic V. 1027. Hahl M. 984.

1. Bundesliga West Damen:
KV Liedolsheim - DSKC Eppelheim I              2763:2640
DSKC: Walter S. 480, Ehrhard M. 442, Frey D. 439, Müller-Stapf 
N. 432, Kastner C. 438. , Hoff N. 256/Hafen N. 153 = 409.
2. Bundesliga West Herren:
Blau-Gelb Nußloch - VKC Eppelheim II             5425:5287
VKC: Hafen Chr. 835, Bitz K. 835, Seifert M. 814, Hast K. 953, 
Jacobsen J. 921, Karl S. 929.
Frei-Holz Eppelheim I – KV Bad Dürrheim                    5541:5417
Frei-Holz: Hörner T. 937, Mahler B. 951, Wolfschläger R. 939, Will 
Chr. 893, Haubrich A. 54 (10 Wurf)/Werner M. 868 = 922, Grubisic 
P. 442 (100 Wurf)/Hopp-Klingbeil Chr. 457 = 899.
Landesliga 3 Herren:
VKC Eppelheim III - Eintracht West Weinheim              5208:5231
VKC: Back S. 904, Waldherr B. 841, Batsch M. 858, Engel S. 871, 
Böhler D. 842, Kettenmann S. 892.
Landesliga 3 Damen:
RW/Goldene 9 Walldorf II - Gut-Holz Eppelheim I        2410:2442
Gut-Holz: Bopp S. 432, Beisel G. 369, Baumert C. 414, Seiger-
schmidt Diana 444, Görner H. 380, Seigerschmidt N. 403.
Bezirksliga 1 Herren:
Alemannia Eppelheim I – Glück Auf Plankstadt             5382:5280
Alemannia: Muschelknautz A. 921, Sauer V. 881, Geyer M. 921, 
Kirch T. 895, Seeger W. 874.
Frei-Holz Eppelheim II - Gut-Holz Sandhausen II          5267:5320
Frei-Holz: Hopp-Klingbeil Chr. 923, Krämer A. 815, Werner M. 
934, Seeger H. 902, Vucenovic N. 826, Haubrich T. 391 (87 Wurf)/
Oedel G. 476 = 867.
Kreisliga A Herren:
SG ET/SW ASV Eppelheim II - VKC Eppelheim IV        2479:2434
VKC:  Brunner U. 392, Holzmann T. 414, Knab R. 399, Frey H. 
431, Knab J. 457, Walter H. 341.
Kreisliga B Herren:
Alemannia Eppelheim II - Ping./KCK Heidelberg II        2591:2462
Alemannia: Schneider L. 475, Krämer N. 451, Bleifuß A. 401, 
Kieser M. 428, Hopf A. 433, Trauner J. 403.
Kreisliga D Herren:
Alemannia Eppelheim III - TV Mosbach II                      1535:1624
Alemannia: Schwarz J. 419, Kleiner T. 333, Pfannmöller, R. 160 
(50 Wurf)/Baro J. 192 = 352.
Senioren A
Spieltag 01 in Karlsruhe:
KV Eppelheim: 2479
Schmittus R. 402, Walter H. 381, Oedel G. 453, Krämer A. 377, 
Frey D. 445, Seeger H. 421.

Alle Reisefreunde des Obst- und Gartenbauvereins treffen 
sich zu einem Rückblick der Reise ins „Allgäu 2006“ 
im Gasthaus „Zur Eiche“ am Dienstag, den 27. Februar 
2007 um 19.00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr
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Ball zum Saisonabschluss 
Am Samstag, den 17. März 2007, verabschiedet der Skiclub 
Eppelheim auch in diesem Jahr wieder die vergangene Skisaison 
mit seinem traditionellen Abschlussball. Mitglieder und Freunde 
des SCE sind herzlich eingeladen zur Musik der Band „Sound 
Company“ in der TVE-Halle Gasthaus „Zur Eiche“ ab 20 Uhr das 
Tanzbein zu schwingen. Karten bitten wir bei Rosi und Hans Zim-
mermann unter Tel.: 06221 / 763671 zu reservieren.

Feldbergfahrten 
Der Ski-Club Eppelheim bietet am 03.03. eine Tagesfahrt zum 
Feldberg an.  
Kinder ab 7 Jahren können ohne Eltern mitfahren und werden von 
uns betreut. 
Daneben findet vom 09. bis 11. März ein Wochenende auf dem 
Feldberg mit eigener Anfahrt statt. 
Nähere Auskünfte und Anmeldung zu allen Aktivitäten bei Rosi und 
Hans Zimmermann unter Tel.: 06221 / 763671.

Skiclub

Vorschau – die nächsten Spiele:

Landesliga (Männer 1): SC Sandhausen – TVE, Sonntag, 25. 
Februar 2007, 17.30 Uhr, Hardtwaldhalle Sandhausen
TVE gastiert beim SC Sandhausen
Zu beneiden sind die Gegner des TV Eppelheim derzeit nicht. Denn 
genau kann keiner vorhersagen, was sie im Duell mit der Mann-
schaft von HP Östringer erwartet. Mal spielt die Mannschaft aus 
Eppelheim abgrundschlecht, so wie im Heimspiel gegen den TSV 
Meckesheim, das nächste Mal ruft sie eine bärenstarke Leistung 
ab, die ihr kaum einer zugetraut hätte, wie beim Husarenstreich 
im letzten Spiel gegen den Tabellenführer HSG Mannheim. Es ist 
also schwer, Prognosen über die kommenden Begegnungen des 
TVE zu machen, und so bleibt nur die Flucht in den Konjunktiv. 
Eigentlich müssten die Mannen aus Eppelheim beim Auswärtsspiel 
gegen den SC Sandhausen am kommenden Sonntag (25.02. - 
Anpfiff 17.30 Uhr) in der Hardtwaldhalle wieder doppelt punkten. 
Das jedenfalls sagt die Tabelle, in der die auf Platz elf angesiedelten 
Sandhäuser vier Plätze hinter dem TVE stehen, für diese Aussage 
spricht zudem die Tatsache, dass die Eppler das Hinspiel trotz 
des knappen Ausgangs (27:26) verdient siegreich gestalten konn-
ten, schließlich kamen die Gäste damals erst in der letzten Minute 
nochmal auf Tuchfühlung. Doch alles wenn und aber hilft nicht, auf 
der Platte entscheidet sich, wer am Ende als Sieger hervorgeht, 
und auch wenn diese Phrasen abgedroschen klingen mögen, so 
ist es trotzdem das Wichtigste, dass die Mannschaft als Einheit 
auftritt und vor allem konzentriert zu Werke geht. Denn nur dann 
wird man beim Aufsteiger erfolgreich sein können und nur dann 
bleibt die Hierarchie im Hause Hofmann bestehen, wenn der ältere 
der beiden Brüder, Michael, seines Zeichens Kreisläufer des TVE, 
wie schon im Hinspiel mit seinem Team gegen die Sandhäuser, für 
die sein jüngerer Bruder Stefan aktiv ist, siegreich bleibt.

Landesliga (Damen 1): TSV Steinsfurt – TVE, Sonntag, 25. Februar 
2007, 17.15 Uhr, Gymnasiumhalle Sinsheim

Weitere Spiele:
Samstag, 24. Februar 2007
C-Jugend (männl.): SG Walldorf–TVE, 14.40 Uhr, Astoriahalle Walldorf
B-Jugend (männlich 1) Badische Oberliga: 
HSG Mannheim–TVE, 15.45 Uhr, Richard-Möll-Halle Seckenheim
1. Division (Männer 2): SG Walldorf–TVE II, 20 Uhr, Astoriahalle Walldorf
Sonntag, 25, Februau 2007
E-Jugend (weibl.): TVE – SG Nußloch, 16.15 Uhr, RNH
2. Division (Damen 2): TVE II–TSG Ziegelhausen, 17.45 Uhr, RNH
3. Division (Männer 3): TVE III-TSG Ziegelhausen II, 19.30 Uhr, RNH

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

TVE Leichtathletik

Hallensportfest für A+B-Schüler in Mannheim
In der Mannheimer Leichtathletikhalle fand wieder einmal das Hal-
lensportfest für Schüler A+B statt.
Yannick Sturm (Schüler C) ging im Hochsprung bei den Schülern B 

an den Start. Bis zu einer Höhe von 1,24m hatte er keine Probleme 
aber die 1,28m waren nach einer Zahnoperation doch zu hoch.
Bei den A-Schülerinnen  gingen im Weitsprung gleich 3 Mädchen 
der W14 an den Start. Diese mussten in diesem Wettkampf das 
erste Mal vom Balken und nicht mehr von der Sprungzone absprin-
gen. Am besten damit zurecht 
kam Franziska Mudlaff. Im 
Vorkampf sprang sie 4,46m weit 
und konnte sich von 43 Teilneh-
merinnen für den Endkampf 
qualifizieren. Leider gelang ihr 
im Finale kein weiterer Sprung 
mehr. Kerstin Scheuermann 
hatte im 1. Durchgang knapp 
das Plastilin berührt. Dadurch 
war der Sprung ungültig. Ihr 
weitester Versuch landete dann 
bei 3,78m. Etwas müde war an 
diesem Tag Annika Rack. Sie 
sprang auf 3,95m. Im 60m Vor-
lauf kam Franziska nach 9,15sec. 
und Annika nach 9,41sec. 
ins Ziel. Kerstin versuchte im 
Kugelstoßen die Qualinorm für 
die Badischen Hallenmeister-
schaften von 8,60m zu erzielen. 
Leider landete die Kugel nur bei 
8,43m. Damit wurde sie jedoch 
6. Siegerin. In der neugegrün-
deten Startgemeinschaft mit 
der SG Walldorf Astoria startete 
Franziska als Schlussläuferin in 
der 4x100m Staffel. Nachdem die Walldörfer Mädchen Franziska 
das Staffelholz auf dem 2. Platz übergaben,  konnte Franziska die 
führende Läuferin übersprinten und als Siegerin des Zeitlaufes die 
Ziellinie überqueren. Da die Wechselübergaben noch nicht trainiert 
wurden darf man auf die Zeiten im Sommer gespannt sein, wenn 
ein  regelmäßiges Staffeltraining stattfindet.

Veranstaltungskalender und Kulturelles

KONZERTABEND
mit 

Sonja Pankratov, Sopran 
&

Ju-Hee Choi, Klavier

Weltberühmte Komponisten aller Zeiten

Opernarien, Operettenarien und Lieder von
Tschaikowski, Schubert, Mozart und Lehár

Sonntag, 25.02.2007, 17 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim 

Bühnenhaus
Eintritt: 14,00 €

(Karten nur an der Abendkasse)
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Volkshochschule 

Veranstaltungskalender 22.02. – 01.03.2007
24. 11:00 - 17:00 Uhr, vhs, Saal
Selbsthilfetag 2007 - Selbsthilfe macht selbstbewusst
Prof. Dr. Rolf Verres

26. 19:30 Uhr, vhs, Saal
Generationenverbindendes Wohnprojekt in Heidelberg
Eine Wohnform der Zukunft?
N.N.

28. 16:30, vhs, Saal
Aktuelles aus der Rentenversicherung
Laurent Brill, (DRV Mannheim)

AUSSTELLUNGEN
31.01. bis 15.03.2007 vhs, 1. OG
Arbeitsproben - Arbeiten des Jahreskurses Kunst
Besichtigungszeiten: Mo – Sa 09:00 – 20:00 Uhr und während der 
sonstigen Veranstaltungen im Hause

Rückfragen? Dann: Volkshochschule Heidelberg,
Bergheimer Straße 76, Tel: 91 19 11

Folgende Kurse beginnen in Kürze:
3327.03 Wirbelsäulengymnastik
montags, 19:45 – 20:45 Uhr, ab 26.02.2007
5812 Lernen leicht gemacht
Für Schülerinnen und Schüler mit Vater oder Mutter
montags, 15:00 – 16:30 Uhr, ab 26.02.2007
3213.01 Yoga – Grundkurs
montags, 18:00 – 19:30 Uhr, ab 26.02.2007
43312.02 Conversation en français (Niveau 1) 
dienstags, 18:30 – 20:00 Uhr, ab 27.02.2007
43222 Französisch Aufbaukurs (Niveau 1) B1
dienstags, 20 .00 – 21 .30  Uhr, ab 27.02.2007
44131.02 Italienisch 2 A1
mittwochs, 20:00 – 21:30 Uhr, ab 28.02.2007                                 
42361.04 English Conversation  B1
mittwochs, 18:15 – 19:45 Uhr, ab 28.02.2007                          

46042.02  Spanisch 3 A1
mittwochs, 18:30 – 20:00 Uhr, ab 28.02.2007
46041.02  Spanisch 2 A 1
mittwochs, 20:00 – 21:30 Uhr, ab 28.02.2007
42121.03  Englisch 2 A 1
mittwochs, 19:45 – 21:15 Uhr, ab 28.02.2007
3214.08  Yoga – Aufbaukurs
mittwochs, 20:00- 21:30 Uhr, ab 28.02.2007
3214.06 Yoga - Aufbaukurs
mittwochs, 18:15-19:45 Uhr, ab 28.02.2007
Das neue vhs-Programm: 
kommunikativ, kreativ, innovativ, mehrsprachig, familienfreundlich, 
sportlich 
Zu finden bei: Banken, Schulen, Apotheken, Rathaus usw.

  Fr 23.02. bis So 04.03.2007
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Mi 28. Febr. 20 Uhr Comödie Bochum: Falscher Tag, falsche Tür Rudolf-Wild-Halle Stadt

So 25. Febr. 17 Uhr Konzertabend: Sonja Pankratov Bühnenhaus RWH

Fr 02. März 16.30-19.30 Uhr Tag der offenen Tür Dietrich-Bonhoeffer-Gymn. DBG

20 Uhr Kurpälzisch fer Neigeplackte Rudolf-Wild-Halle Stadt

Sa 03. März ab 10 Uhr 100 Jahre Eppelheimer Wasserturm rund um den Wasserturm Stadt

20 Uhr Die Paldauer - Gib mir Liebe Rudolf-Wild-Halle Künstlermanagement Thomann

So 04. März Jahreshauptversammlung Vereinsheim Kleintierzuchtverein

Ausstellungen

Mi 28. Feb. 18.30 Uhr Finissage - Ausstellung TONY MUNZLINGER Hauptstr. 123 K.I.T. Die Galerie

15.01.-15.03. zu den
Öffnungszeiten

Ausstellung: Blicke - Fotografie oder Malerei? Bilder von 
Maria Chenet Galerie im Rathaus Stadt, Malerkreis

sportliche Veranstaltungen

So 25. Feb. ab 16.15 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

Sa 03. März ab 12.30 Uhr Bezirksliga 3/2, Landesliga 2 Schwarzer Kater ASV Kegeln, SKC Goldene 9

ab 14.45 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

So 04. März ab 12 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle SG DJK/TVE Basketball

ab 15.30 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

Die Projektgruppe INTEGRATION 
trifft sich am Dienstag, 27. Februar 
um 18 Uhr im Rathaus, 2. OG.
Interessenten sind herzlich 
willkommen.

Projektgruppe INTEGRATION

Ungarnfreunde gehen wieder auf Tour – Es 
sind noch ein paar Plätze frei!
Vom 25. bis 30. Mai 2007 fahren wir wieder nach Ungarn. Unter-
gebracht sind wir im Hotel Visegrad in Visegrad am Donauknie 
zwischen Szentendre und Esztergom. Das direkt an der Donau 
gelegene Hotel bietet alle Annehmlichkeiten, vom guten Frühstück, 
über Whirlpool, Schwimmbad, Massage bis hin zum guten Essen.
Ein abwechslungsreiches Programm wird angeboten. Wir werden 
den Balaton besuchen und Budapest wird in diesem Jahr intensi-
ver besichtigt als in den vergangenen zwei Jahren. Ein Picknick im 
Wald von Visegrad ist ebenso geplant wie eine Donauschifffahrt 
und ein Besuch in der angrenzenden Slowakei. Selbstverständlich 
werden wir – wie in jedem Jahr – sonntags Eppelheims Partner-
stadt Vertesacsa einen Besuch abstatten. Auch der obligatorische 
Pustabesuch fehlt nicht. 
Wer Interesse hat meldet sich bitte bei Hildegard Rühle, Tel. 
7391886, E-Mail higarue@hotmail.de oder bei Melitta Steinbächer, 
Tel. 765008.
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AVR

Weitere Informationen

Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 

Montag, dem 26. Februar 2007 um 19:00 Uhr
in das Rathaus, großer Sitzungssaal, 2. OG ein.

Tagesordnung
- Öffentlich -

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2007
TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen gem.  
 § 30 BauGB
TOP 3 Bauvorhaben während der Planaufstellung nach § 33  
 BauGB
TOP 4 Bauvorhaben innerhalb des im Zusammenhang  
 bebauten Ortsteiles gem. §§ 34, 36 BauGB
TOP 5 Bauvorhaben im Außenbereich nach § 35 BauGB
TOP 6 Auftragsvergabe
TOP 7 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Info-Broschüre zur Rente mit 67
Informationen zum Gesetzentwurf zur Rente mit 67 enthält eine 
34-seitige Broschüre der Deutschen Rentenversicherung: In Form 
eines Fragen-Antworten-Katalogs stellt die Rentenversicherung 
die beabsichtigten Neuregelungen zur Anhebung der Altersgren-
zen vor.
Selbstverständlich steht der Inhalt dieser Broschüre unter dem 
Vorbehalt, dass der Gesetzentwurf im Gesetzgebungsverfahren in 
seiner jetzigen Fassung verabschiedet wird. Ende März soll das 
Gesetzgebungsverfahrens abgeschlossen sein.
Anfordern können Sie die Broschüre bei der Pressestelle der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg, Gartenstraße 105, 
76135 Karlsruhe, unter der Telefon-Nummer 0721/825-23888 
oder über E-Mail an presse@drv-bw.de.

Abfuhr- und Sammeltermine / März 07  

Rest- und Biomüll  Elektro / Schrott *
Do 01., Do 15., Do 29.  Mo 12., Mo 26.
Grüne Tonne   Glasbox  
Do 08., Do 22.   Fr 16.   
Sperrmüll  Altholz *  Grünschnitt * 
Mo 05., Mo 19.,    Mo 19.   

* = Auf Abruf

Nächste Schadstoffsammlung der AVR
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 23.02.2007 können die Bürgerinnen und Bürger 
Sonderabfälle von 12.30 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumladean-
lage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umweltmobil der 
AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersions-
farben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, 
Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restin-
halt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schad-
stoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgeben 
werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich darauf 
hin, dass Dispersionsfarben (Wand-Innenfarbe) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausge-
härtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie schadstoffarm 
und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen ausgehärtet sein, nicht 
flüssig! 
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.

Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebenen 
Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

Anmeldungen zu den AVR Sammlungen jetzt 
rund um die Uhr möglich
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Krei-
ses mbH bietet ihren Kunden ab sofort eine neue Dienstleistung 
an: Anmeldungen zu den Sammlungen wie Sperrmüll/Altholz und 
Elektrogeräte/Schrott können mit Hilfe eines Spracherkennungs-
systems jetzt im 24-Stunden-Service an die AVR erteilt werden - 
inklusive am Wochenende. 
Wie bisher gehen von montags bis freitags unter der Telefon-
nummer 07261/931-310 weiterhin alle Aufträge während der 
Öffnungszeiten im Call-Center der AVR ein. Dort nehmen die Kun-
denberaterinnen die Anrufe entgegen.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten, also von 17.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
sowie am Wochenende gibt es nun ebenfalls über diese Tele-
fonnummer die Möglichkeit, Abholaufträge zu den Sammlungen 
telefonisch an die AVR weiterzugeben. Diese Anrufe werden über 
einen Sprachcomputer entgegengenommen. Dieser führt die 
Anrufer durch ein sprachgesteuertes Menue. Am Ende erhält der 
Auftraggeber den Abholtermin genannt. Bei Unklarheiten wird der 
Kunde am nächsten Werktag von den Kundenberaterinnen des 
Call-Centers zurückgerufen.
Bei der telefonischen Anmeldung über das Spracherkennungs-
system ist es wichtig, dass der Anrufer möglichst deutlich und in 
normaler Sprachgeschwindigkeit spricht, da am anderen Ende ein 
Computer die Daten entgegennimmt und nicht eine Kundenbera-
terin, die gegebenenfalls Rückfragen stellen kann. Die Fragen, die 
vom Spracherkennungssystem gestellt werden, sollten so kurz wie 
möglich beantwortet werden und ohne zusätzliche Anmerkungen, 
da der Computer dies dann nicht mehr richtig zuordnen kann und 
dem Kunden die gleiche Frage noch einmal gestellt wird. 
Das Spracherkennungssystem stellt zunächst dem Anrufer die 
Frage, ob es sich um einen Entsorgungsauftrag aus einem Gewer-
bebetrieb oder aus einem privaten Haushalt handelt. 
Gewerbetreibende werden aufgefordert, den Abholauftrag schrift-
lich an die AVR GmbH zu richten, da hier zusätzlich Daten vorab 
geprüft werden müssen. Die Anmeldung kann entweder per Mail 
unter info@avr-service.de, per Fax unter 07261/931-7040 oder im 
Internet unter www.avr-rnk.de erfolgen.
Private Anrufer werden zuerst nach der Postleitzahl des Wohn-
orts gefragt, dann nach der kompletten Adresse und dem Vor- 
und Nachnamen sowie dem Bereitstellungsort der angemeldeten 
Gegenstände wie z.B. auf dem Gehweg oder in der Hofeinfahrt. 
Danach erfolgt eine kurze Bestätigungsfrage, die die ordnungsge-
mäße Abholung gewährleisten soll. Wird diese Frage bejaht, so ist 
im nächsten Schritt die Abholart anzugeben, d.h. Sperrmüll und 
Altholz oder Elektrogeräte und Metallschrott. Eine Anmeldung zu 
beiden Sammlungen ist ebenfalls möglich. Die Aufzählung der ein-
zelnen Gegenstände ist nicht notwendig. Am Ende erhalten die 
Anrufer den Termin der Abholung genannt. In allen Fällen gilt, dass 
die angemeldeten Gegenstände bis spätestens um 6 Uhr morgens 
am Abholtag bereitgestellt werden müssen. 

Deutsche Rentenversicherung 


